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aus dem Hause des Kadmos, Jokaste, Oedipus, Eteokles, Poly-.
neikes, der Argeierkönig Adrafios.

6. Der Trojanische Krieg (1193—1184), der Glanz¬
punkt jener Heldenzüge, eine gemeinsame Thal der griechischen
Stämme; — wohl die mythische und poetische Wiederspieglung
eines wirklichen Factums.

6. Verfajsuug des heroischen Zeitalters.
Im Homer, unsrer Quelle, findet sich vielleicht ein Abbild

der politischen und socialen Zustände der Entstehungszeit der
Dichtungen, vielleicht aber auch gemischt mit alten Ueberlieferungen
und dichterisch aus geschmückt.

In den politischen Zuständen der Heroenzeit sind schon die
Keime der späteren Staatsentwicklung, ein monarchisches, aristo¬
kratisches, demokratisches Element sichtbar. Die Form war ein
patriarchalisches Königthum, erblich, aus Zeus zurück¬
geführt, die Fürsten SioytvHg, öioxqtcpug.

Dreifaches König samt: priesterliches, kriegerisches, richter¬
liches; — OY.rjnzroLiyoL ßuöiXijtg, v.ijqv't-, xe/ztvog, yequxa V0N der

Beute, dcozLvui und freiwillige, &amp;amp;£f.aoxxg bestimmte Gaben.
Dem König zur Seite ein Herrenstand und Waffenadel als

ßovXij , — ysqovxtg, rjyfjxootg ßSs /¿¿Sovitg, aqioxoi, uvuy.teg,
ßaoilfjtg, in den Städten wohnend.

Die Volksgemeinde (üfi/LvZ, die Gemeinfreiem in Phylen
und Phratrien getheilt, iu Volksversammlungen zusammenkommend,
doch nur, um die Beschlüsse des Rathes anzunchmen oder als
Zeugen der Verhandlungen.

Sclav en (cfyiwfg, olxtjtg, tiovXoi) theils im Kriege gefangen,
theils durch Kauf erworben.


